
 
 

Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis für Unionsbürger, 
die nicht der Meldepflicht unterliegen 

 

Am 14.09.2025 finden in Nordrhein-Westfalen Kommunalwahlen statt. An diesen 
Wahlen können auch Staatsangehörige der übrigen Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union (Unionsbürger) teilnehmen. Dies allerdings nur, wenn sie in ein 
Wählerverzeichnis eingetragen sind. 

Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht befreit sind 
(zum Beispiel Mitglieder einer ausländischen diplomatischen Mission oder einer 
ausländischen konsularischen Vertretung und die mit ihnen im gemeinsamen Haushalt 
lebenden Familienmitglieder) können nicht von Amts wegen in ein solches 
Wählerverzeichnis eingetragen werden. 

Dieser Personenkreis wird nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis für die 
Kommunalwahlen am 14. September 2025 eingetragen.  

Der Antrag muss Familiennamen, Vornamen, Tag der Geburt, Geburtsort und 
Anschrift sowie Staatsangehörigkeit enthalten und persönlich und handschriftlich 
unterzeichnet sein. In diesem Antrag hat der Unionsbürger durch Abgabe einer 
Versicherung an Eides Statt den Nachweis für seine Wahlberechtigung zu erbringen.  
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